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Landesgruppe Österreich

16.10.2019 von 09:30 Uhr – 16:00 Uhr
bei BÄKO Österreich, Im Südpark 194, 4030 Linz 
Anmeldung unter: www.vdb-a.at

NEUE IMPULSE FÜR FRÜHSTÜCK UND  
BÄCKERSNACKS AUS ALLER WELT

 Das 10-Jahresjubiläum fand 2017 in Schladming statt.

Kompass für  
Österreichs Bäcker

VEREINIGUNG DER  
BACKBRANCHE – LANDESGRUPPE ÖSTERREICH

 
 VDB-WORKSHOP:

Veranstaltung für alle Bäcker 
(nicht nur für VdB-Mitglieder)

 Thema: „Neue Impulse für Frühstück  
 und Snacks aus aller Welt“

 Termin: Mittwoch, 16. Oktober 2019,  
 09:30 bis 16:00 Uhr

 Ort: BÄKO-Österreich

Mehr Infos online: www.vdb-a.at

Seit 2007 ist die Vereinigung der Back-
branche (VdB) auch in Österreich 
aktiv und begeistert mit innovati-
ven Veranstaltungen. 

„Die VdB ist sowohl für 
Firmen als auch Einzelper-
sonen da, die sich der Back-
branche verbunden fühlen. 
Wir sehen uns als Wissens-
plattform, die einen Informa-
tionsvorsprung für ihre Mitglie-
der bringt. Wir wollen Besserwisser 
im positiven Sinn sein, den Horizont 
erweitern, Weiterbildung bieten und 
den Erfahrungsaustausch innerhalb 
der Backbranche fördern“, erzählt 
Michael Bruckner, der hauptberuf-
lich als Geschäftsführer der Mar-
ken-Bäcker GmbH tätig ist.

VERNETZUNG IM 
DEUTSCHSPRACHIGEN 

RAUM

Die Idee, die VdB in Österreich 
zu gründen, entstand in Deutsch-
land: „Der damalige Präsident der 
VdB-Deutschland, Günther Behrin-
ger, hatte Klaus Bernhard und mich 
bei der Messe IBA 2006 angesprochen 

 
mit der Idee, die in Deutschland 
schon seit Jahrzehnten tätige Ver-
einigung Deutsche Backtechnik (so 
hieß die Deutsche VdB bis 2007, 
Anm. d. Red.) auf die deutsch-
sprachigen Länder Österreich und 
Schweiz auszudehnen. Das wur-
de dann 2007 von Klaus Bernhard 
und mir umgesetzt. Im gleichen 
Jahr wurde auch die VdB-Schweiz 
gegründet“, informiert Bruckner. 
Aktuell hat die VdB-Österreich 118 
Mitglieder aus allen österreichischen 
Bundesländern sowie aus Deutsch-
land, Slowenien, Südtirol, Schweiz 
und Liechtenstein. Sämtliche Funk-
tionäre und Vorstandsmitglieder 

der Vereinigung sind eh-
renamtlich tätig, so gibt 
es laut Bruckner auch 
keinerlei Sitzungsgelder 
oder sonstige finanzielle 
Vergütungen. Vorden-
ker zu sein, Trends und 

auch Problemstellungen 
zu erkennen und diese auf 

fachlich höchstem Niveau 
zu behandeln – durchaus 

auch kontroversiell – das seien 
laut Michael Bruckner die pri-

mären Ziele der VdB-Österreich. 
„Wir haben uns zum Beispiel schon 
2008 mit dem Altbrotaufkommen in 
Österreich sehr kritisch auseinan-
dergesetzt und nach Lösungen ge-
sucht oder auch mit Gentechnik in 
der Lebensmittelproduktion. 2011 
wurden wir noch belächelt, als wir 
jene technischen Möglichkeiten als 
Vision vorgestellt haben, die soziale 
Medien nun seit einigen Jahren tag-
täglich bieten“, weist der Obmann 
auch auf die reflektierende Funktion 
der VdB innerhalb der Backbranche 
hin. Michael Bruckner selbst sieht in 
seiner Funktion jedenfalls einen tie-
feren Sinn: „Die Erweiterung meines 
Horizonts motiviert mich persön-
lich, für die VdB tätig zu sein. Ich 
bin Bäckermeister aus Überzeugung 

und schon mehr als vier Jahrzehnte 
in der Backbranche, lerne aber mit 
jedem Tag dazu und treffe interes-
sante Persönlichkeiten, auch und be-
sonders über meine Kontakte in der 
VdB“, stellt Bruckner erfreut fest.

JÄHRLICHES 
KOLLOQUIUM

Jedes Jahr wird bei einem Kolloqui-
um zum Wissensaustausch geladen, 
das heuer bereits zum 13. Mal statt-
fand. In dem zweitägigen Programm 

wurde in Schladming thematisch ein 
weiter Bogen gespannt mit Vorträ-
gen zu den Themen Auswirkungen 
des Klimawandels auf den Getrei-
deanbau, personalisierte Ernährung, 
Natural Packaging – Kunststoff-
verpackungen im Umbruch, Ver-
änderungen und Innovationen im 
Energiebereich sowie über die Zu-
sammenarbeit mit Bloggern und In-
fluencern. VdB-Obmannstellvertre-
terin Angela Pretzl berichtete über 
lebensmittelrechtliche Vorhaben 
der EU-Kommission, der Kultbä-
cker Max Kugel aus Bonn ließ hinter 
sein erfolgreiches Geschäftsmodell 

mit einem auf zehn hochwertige 
Brotspezialitäten reduziertes Sorti-
ment blicken und der Verein „Land 
schafft Leben“ berichtete über seine 
Recherchen zum Weg des Brotes von 
der Saatzucht über die verschiedenen 
Verarbeitungsstufen bis zum Konsu-
menten. Das nächste VdB-Kolloqui-
um wird am 15. und 16. Juni 2020 
wieder in Schladming stattfinden, 
vorher ist am 4. September 2019 das 
VdB-Erntegespräch und am 16. Ok-
tober 2019 der VdB-Workshop zum 
Thema „Neue Impulse für Snacks 
und Frühstück aus aller Welt“, beides 
in der BÄKO-Österreich-Zentrale in 
Linz.


